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kalt ist es geworden in den letzten Tagen. 

Draußen. „Aber das darf es ja auch sein im 

Dezember“, denke ich dann immer und sage es 

auch oft. Kalt ist es aber auch manchmal in mir 

innen drin. 
 

Wie wohltuend war da die Geschichte, die ich im 

„Anderen Advent“ heute am Frühstückstisch 

fand: Eine Anthropologin, so ist da zu lesen, 

wurde gefragt, was aus ihrer Sicht das erste 

Zeichen von Zivilisation sei. Die Antwort war eher 

überraschend: ein ehemals gebrochener und dann 

verheilter Oberschenkel. Zunächst dachte ich an 

einen Oberschenkelhalsbruch und erste 

medizinische Errungenschaften, von denen die 

Forscherin im Weiteren dann sprechen würde. 

Aber darum ging es nicht. Stattdessen sei die 

Geschichte dahinter das eigentlich Wichtige: Ein 

geheilter Beinbruch erzählt von erfahrener 

Sorge, von geleisteter Pflege, von genommener 

Zeit, gewährtem Schutz und angenommener 

Unterstützung. Das, so die Anthropologin, seien 

die ersten, die eigentlichen Zeichen von 

Zivilisation. 
 

Kalt ist es geworden, draußen vor der Tür und 

manchmal auch tief drin in mir. Wie gut tun da 

gehörte Geschichten und erlebte Begegnungen, 

die vom Menschsein erzählen vom Menschsein – 

vom Menschsein der Menschen und von der 

Menschwerdung Gottes: Eine segensreiche 

Advents- und Weihnachtszeit und einen guten 

Start in ein friedliches, ein liebevolles und 

menschenfreundliches neues Jahr! 
 

Ihre/Eure 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
… kalt ist es geworden 
 und kahl der Baum. 

TERMINE, ANKÜNDIGUNGEN,  
EINLADUNGEN 
Epiphanias-Fest am 12. Januar 2025 
Gemeinschaft strahlt in die Welt – Eine Frage 
der Mission 
 

Wir laden herzlich zum Epiphanias-Fest der 
Diakonischen Gemeinschaft Nazareth ein! 
 

Um 10:00 Uhr findet der Gottesdienst in der 
Zionskirche statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst treffen wir uns im Haus Nazareth. 
 

Am Beispiel der VEM wollen wir dort einen Blick auf 
den Missionsbegriff allgemein werfen und davon 
ausgehend auf unsere Missionsgeschichte und unser 
gegenwärtiges und mögliches zukünftiges Tun. 
Außerdem freuen wir uns auf Grüße von 
Geschwistern aus aller Welt. 
 

Eine digitale Teilnahme am Treffen in Nazareth 
ist nach rechtzeitiger Anmeldung möglich. Den 
gesamten Gottesdienst können Sie online live über 
Antenne Bethel verfolgen: www.antenne-
bethel.de/webradio/. Die Predigt ist noch länger zum 
Nachhören verfügbar unter: https://www.antenne-
bethel.de/podcast/. 
 

Zur leichteren Planung bitten wir um zeitnahe 
Anmeldung in der Geschäftsstelle: 0521 144-4152 
oder gemeinschaft-nazareth@bethel.de. 
 

Zeit: Sonntag 12.01.2025, 10:00 Uhr-14:30 Uhr 
Ort: Zionskirche und Haus Nazareth, Festsaal II 
 

Friederike Beuter und Sandra Neubauer 

http://www.antenne-bethel.de/webradio/
http://www.antenne-bethel.de/webradio/
https://www.antenne-bethel.de/podcast/
https://www.antenne-bethel.de/podcast/
mailto:gemeinschaft-nazareth@bethel.de
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Seniorenfreizeit 2025 nach Bad Rothenfelde - 
Haus St. Elisabeth am Kurpark 
 

Wir laden Geschwister aus Nazareth und Sarepta zu 
einer Seniorenfreizeit vom 7. bis 11. April 2025  
nach Bad Rothenfelde ein. Anreise ist ab 11:00 Uhr 
am Montag, den 7. April 2025, möglich, Abreise am 
Freitag, den 11. April 2025, vormittags.Mit einer 
Andacht werden wir jeden Tag beginnen, und mit 
dem Angebot eines gemeinsamen Tagesabschlusses 
den jeweiligen Urlaubstag beschließen. Die Freizeit 
wird von Geschwistern begleitet, die ansprechbar sind 
und Ihnen Anregungen für gemeinsame Aktivitäten 
geben. 
 

Es besteht die Möglichkeit, alleine oder in kleinen 
Gruppen Kurangebote zu nutzen und die Schönheiten 
von Bad Rothenfelde und seiner Umgebung zu 
genießen. Im Haus selbst steht ein kleines Schwimm-
bad zur persönlichen Nutzung zur Verfügung. 
 

Bei Bedarf und nach vorheriger Absprache kann der 
Pflegedienst vor Ort für kleine Dienstleistungen 
bestellt werden. Bitte vermerken Sie das ggf. bei der 
Anmeldung! 
 

Die Kosten für die Freizeit incl. Vollverpflegung (vier 
Mahlzeiten) betragen: 
im EZ 338,00 € plus Kurtaxe 
im DZ 318,00 € pro Person plus Kurtaxe 
 

Anmeldeschluss ist der 15. Februar 2025 
 

Teilen Sie uns auch bitte mit, ob Sie eine 
Fahrgemeinschaft anbieten können oder benötigen 
bzw. ab Dissen / Bad Rothenfelde vom Bahnhof 
abgeholt werden möchten. Planen Sie dann bitte eine 
Fahrtkostenbeteiligung ein. 
 

Zeit: 07.-11.04.2025 
Ort: Haus St. Elisabeth, Bad Rothenfelde 
 

Mit geschwisterlichen Grüßen 
Irma und Bernd Beuthe und Steffen Klebig 

 

Anmeldung bis 15. Februar 2025 
 

An die Geschäftsstelle 
der Diakonischen Gemeinschaft Nazareth-
Nazarethweg 7, 33617 Bielefeld 
 

(Fax: 0521 144-4151, Fon: 0521 144-4152, 
Mail: gemeinschaft-nazareth@bethel.de) 
 

Hiermit melde ich mich / melden wir uns verbindlich 
für die Seniorenfreizeit in Bad Rothenfelde an. 
 

0 Ich/Wir benötige/n ein/zwei Einzelzimmer. 
0 Ich/Wir benötige/n ein Doppelzimmer. 
0 Ich/Wir biete/n eine Fahrgemeinschaft an. 
0 Ich/wir benötige/n eine Fahrgemeinschaft. 
0 Ich/Wir möchten in Dissen am Bahnhof 

abgeholt werden. 
0 Ich benötige Leistungen eines Pflegedienstes 
 
 

Datum und Unterschrift 

NACHRICHTEN 
Bericht aus dem Gemeinschaftsrat 
am 11. Oktober 2024 
 

Neben der Reflexion des Herbstgemeinschaftstages 
standen die Überlegungen für die beiden anvisierten 
Gemeinschaftstage im nächsten Jahr auf der 
Tagesordnung: Das Thema „Demokratiestärkung“ 
werden wir erneut aufgreifen und weiter daran 
arbeiten, und wir wollen einen „Gemeinschaftstag 
unterwegs in OWL“ planen. 
 

Für das Jahr 2025 soll es im Rahmen des Profil-
programms wieder ein vielfältiges Seminar- und 
Begegnungsangebot insbesondere für berufstätige 
Geschwister geben. 
 

Über die Kooperation mit der Sarepta 
Schwesternschaft wurde sowohl inhaltlich (u. a. 
Sommerfest) als auch organisatorisch (siehe unten) 
beraten. 
 

Diverse Finanzthemen wurden diskutiert, dabei ging 
es u. a. um die Unterstützung zur Entschuldung von 
Lutindi und um das Angebot von Freiübernachtungen. 
 

Das Thema „Umgang mit Sexualisierter Gewalt“ 
soll sowohl mit der Erstellung eines Schutzkonzeptes 
für gemeinschaftliche Veranstaltungen, als auch mit 
Überlegungen zur Aufarbeitung in der Gemeinschaft 
weiterbearbeitet werden. 
 

Die Klausur des Gemeinschaftsrates im nächsten 
Jahr wird auf dem Lindenhof in Bethel stattfinden. 
 

Der Gemeinschaftsrat spricht sich dafür aus, zwei- bis 
dreimal im Jahr eine Vertreterin oder einen Vertreter 
der FH der Diakonie in die Sitzung des 
Gemeinschaftsrates einzuladen. 
 

Zur nächsten Sitzung ist Johanna Will-Armstrong zu 
einem Abschiedsgespräch eingeladen. 
 

Friederike Beuter 
 
 

Bericht aus dem Gemeinschaftsrat 
am 8. November 2024 
 

Im Zentrum der Sitzung steht die Verabschiedung 
von Johanna Will-Armstrong, die zum 
30. November 2024 aus dem Vorstand der 
v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
ausgeschieden ist. 
 

Unter der Überschrift Kooperation mit der Sarepta 
Schwesternschaft wurde zudem der Entwurf einer 
Geschäftsordnung für die Gemeinsame Sitzung 
der beiden Räte beraten, der von einer Kleingruppe 
erarbeitet worden war und am Nachmittag in einer 
verkürzten Gemeinsamen Sitzung ebenfalls diskutiert 
wurde. 
 

Friederike Beuter 
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Gemeinschaftstag 2024 – Ein Rückblick 
 

„Demokratie stärkenfördernüben“, so war der 
diesjährige Herbst-Gemeinschaftstag überschrieben. 
 

Beim Abend der Begegnung war Zeit für Austausch 
und Gesang, der uns in den Samstag trug. 
 

Den Gemeinschaftstag selbst eröffnete Pastor i.R. 
H.-Hermann Brandhorst, der viele Diakoninnen und 
Diakone durch die Ausbildung begleitet hat, mit einer 
Bibelarbeit, die eine gute Grundlage für die weitere 
Betrachtung und Diskussion des Themas legte. 
 

Diakon Thorben Petters von der „Schwestern- und 
Brüderschaft des Evangelischen Johannesstifts e.V.“, 
dessen Arbeitsschwerpunkt sozialpädagogische 
Rechtsextremismusprävention ist, war als Referent zu 
uns gekommen. Er gab uns in zwei Impulsreferaten 
Anstöße und Informationen – auch für die Arbeit in 
den Kleingruppen, in denen wir uns nach Tätigkeits- 
und Erfahrungsfeldern aufgeteilt, austauschten. Wir 
waren uns einig, dass wir uns für die Zukunft in 
Kommunikation üben müssen, um die Brücken zu 
vermeintlich andersdenkenden Menschen nicht 
abreißen zu lassen. 
 

Am Nachmittag wurden neben dem Bericht des 
Gemeinschaftsrates Berichte der Ev. Bildungsstätte, 
der Studierendenschaft, des VEDD und der Direktion 
der Stiftung Nazareth gehört. Diakon Timo Siefkes 
wurde vom Gemeinschaftstag in den Beschwerde-
ausschuss gewählt, und der Gemeinschaftstag sprach 
sich für die Entlastung des Gemeinschaftsrates aus. 
 

Im Rahmen des Agapemahls am Samstag wurden 
neun Geschwister neu in unsere Gemeinschaft auf-
genommen. Im Gottesdienst am Sonntag und beim 
anschließenden Festempfang im Assapheum feierten 
zehn Geschwister ihre Einsegnung. 
 

Nina Schmidt 
 
 

Frauentag 2024 – Ein Rückblick 
 

Der diesjährige Frauentag stand unter dem Motto 
„Sag was! – Demokratie l(i)eben“. Wir haben unsere 
Zivilcourage ein wenig mehr ausrichten und festigen 
können. 

Nadja Decker, Diakonin in 
Ausbildung, hat uns in einer 
bewegenden Andacht auf 
heiligen Boden und zu unseren 
Schubladen des Lebens geführt. 
 

Im Anschluss haben wir „radikal 
höfliche“ Kommunikation mit 
der Referentin Nicola Meyer von 
„gewaltfrei handeln e.V.“ 
geübt. In den Kleingruppen am Nachmittag konnte 
ein bibliodramatischer Perspektivwechsel 
eingenommen, am Thema weitergearbeitet oder in 
Musik und Gesang eingetaucht werden. 
 

Wir haben den Tag mit 
einem gemeinsamen 
Agapemahl und 
anschließendem 
Abendessen beendet. 
 

Danke an alle, dass ihr 
den Tag lebendig 
gemacht habt! Und danke für die Kollekte, die wir für 
„gewaltfrei handeln“ in Höhe von 320,-€ gesammelt 
haben. 
 

Nina Schmidt 
 
 

Prämierung diakonischer Abschlussarbeiten 

 

Weitere Informationen findest Du unter 
www.vedd.de/praemierung 
 

Arnica Mühlendyck, Öffentlichkeitsarbeit VEDD 
 
 

Vielen Dank … 
… sagen wir Helmut Scholten und Christel Rathjen, 
die in der Schillingshofsiedlung viele Jahre lang die 
Geburtstagspost persönlich überbracht haben. Die 
beiden möchten in Zukunft ihre Kräfte schonen, daher 
wird die Geburtstagspost ab 2025 vom Boten in die 
Schillingshofsiedlung gebracht. 
 
 

  

http://www.vedd.de/praemierung
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Schön ist, dass… 
… es Menschen gibt, die sich mit den Veränderungen 
in Gemeinden auseinandersetzen und Perspektiven für 
eine gelingende Zukunft aufzeigen; deshalb geben wir 
diese Buchempfehlung gerne weiter: 
https://www.penguin.de/buecher/uta-pohl-patalong-
gemeinde-gestalten/paperback/9783579065373 
 
 
 

PERSÖNLICHES 
 

Verstorben 
22.10.2024 Margret Husmeier 

Wir haben leider erst spät vom Tod 
unserer Schwester Margret Husmeier 
erfahren. Inzwischen wissen wir, dass 
sie am 28. November 2024 anonym in 
Bückeburg beigesetzt wurde. 

16.11.2024 Bärbel Zinn, geb. Salbach 
25.11.2024 Reinhard Neumann 
6.12.2024 Jürgen Falk 
 

Ausgetreten 
30.11.2024 Si-yeun Hammerbacher 
30.11.2024 Tim Hammerbacher 
30.11.2024 Jan Wolf 
31.12.2024 Egbert Fortmann 
 

Renteneintritt 
01.11.2024 Stefan Lapke 
 

Neue Anschriften, Telefon- und Faxnummern,  
E-Mail-Adressen 
Bezirk OWL 
Regine Buschmann 

0151 25980240 
 

Manfred Wulfmeier-Böhm 
0176 47735533, 
m.wulfmeier.boehm@gmail.com 

 

Uwe Keilpflug 
Birkenstraße 52, 32049 Herford 
05221 1437646 

 

Bezirk Nord-Ost 
Christian Busch und Ralf Gerding-Busch 

rachbu@ewe.net 
 

Bezirk Ost 
Christiane Holdt-Wehmann 

Georgiistraße 28, 38855 Wernigerode 
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www.nazareth.de 
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Unsere kranken Geschwister 
Dirk Althoff   Jens Böke 
Friedel Eichler  Harry Franken 
Wilhelm Fröhlich  Horst Jacob 
Winifred Jacob  Edith Jaster 
Dorothea Kalisch  Jürgen Kalisch 
Helmut Kurschat  Dario Leier 
Gertrud Lindenschmidt Peter Reckmeier 
Hartmut Schlichthaber 
 

Die Liste der Kranken ist aus vielerlei Gründen unvoll-
ständig. Die Namen sollen uns erinnern, fürbittend an 
alle Menschen zu denken, die durch Krankheit und 
Leid in ihrer Arbeits- und Lebenskraft beeinträchtigt 
sind. 
 

Komm, o mein Heiland Jesu Christ, 
meins Herzens Tür dir offen ist. 
Ach zieh mit deiner Gnade ein; 
dein Freundlichkeit auch uns erschein.  eg 1 
 
 
 
 

Terminübersicht Dezember 2024 
 

Termin, Zeit Thema Ort/Raum 

17.12. 
18:30 Uhr 

Komm und lies 
Online Bibelarbeit 

https://bit.ly/3p1IfmO 

20.12 
08:30 Uhr 

Gemeinschaftsrat 
Haus Nazareth 
Raum 007 

 

Terminübersicht Januar 2025 

Termin, Zeit Thema Ort/Raum 

08.01. 
18:00 Uhr 

Zeit.Punkt 
Haus Nazareth  
Raum N5_1.05 

10.01. 

08:30 Uhr 
Gemeinschaftsrat Raum 007 

12.01. 
10:00 Uhr 

Epiphanias-Treffen 

Zionskirche, Haus 

Nazareth Festsaal II 
oder online nach 
Anmeldung 

14.01. 
12:00 Uhr 

Suppe fassen  
Assapheum 
Alte Kaffeestube 

16.01. 
Komm und lies 
Online Bibelarbeit 

https://bit.ly/3p1Ifm
O 

28.01. 
09:00 Uhr 

Nazareth 
Frühstück** 

Haus Nazareth 
Festsaal I 

 

Regelmäßige Termine 
 

WochenBeginn und WochenEnde (Andachten) 
montags und freitags um 08:30 Uhr im Andachtsraum 
in Haus Nazareth – und anderswo 
 

Heilsame Unterbrechung (Andacht) 
Jeden Dienstag 10:30 Uhr als Videokonferenz: 
https://is.gd/2lG1Gs 
 

** Nazareth Frühstück 
Anmeldungen bitte an Irma Beuthe 
irma.beuthe@gmx.de oder 0173 827 69 51 

https://www.penguin.de/buecher/uta-pohl-patalong-gemeinde-gestalten/paperback/9783579065373
https://www.penguin.de/buecher/uta-pohl-patalong-gemeinde-gestalten/paperback/9783579065373
mailto:gemeinschaft-nazareth@bethel.de
file://///vba1file1.vd.bethel.de/SaNa$/1.06%20OeA/DGN/Nazareth%20Brief/Nazareth%20Brief%202023/03%20Nazareth%20aktuell_März%202023/www.nazareth.de
https://bit.ly/3p1IfmO
https://bit.ly/3p1IfmO
https://bit.ly/3p1IfmO
https://is.gd/2lG1Gs
mailto:irma.beuthe@gmx.de

